
Festabend aus Anlass des  
 

25. Jahrestages der ungarischen Grenzöffnung 
 

Regensburg, Park Hotel Maximilian, Großer Festsaal 
13. November 2014, ab 19.00 Uhr 

 
Programm 

 
Ansprachen 
 Prof. Dr. Alf ZIMMER, Rektor a. D. der Universität Regensburg 
 Tamás MYDLO, Generalkonsul von Ungarn in München 
 
Musikalische Einlagen 
 Werke von Ferenc Erkel, Johannes Brahms und Vittorio Monti 
 
Vortrag 
 Georg Paul HEFTY (Frankfurt am Main): Ungarns Europa – Europas Ungarn 
 
Konzert des Staatlichen Künstler Ensembles ROMA HUNGARICUM (Budapest) 

Einführung: Zsolt SZABÓ, stv. Generaldirektor des Balassi-Instituts (Budapest) 
 
Künstlerischer Leiter: Ferenc SÁRKÖZI 
Organisatorische Leiterin: Lejla LAKATOS 
 Zoltán DANYI, Violine 
 Elemér DUKA, Cello 
 József HANKÓ, Violine 
 József ÖKRÖS, Kontrabass 
 László ÖKRÖS, Klarinette 
 József SÁRKÖZI, Violine 
 Tamás VÖRÖS, Zymbal 
 
Werke von Gioachino Rossini, Franz Lehár, Franz von Suppé,  
Ferenc Vecsey, Béla Bartók, Imre Kálmán und Franz Liszt 

 
Die Zigeunermusik (cigányzene) hat in der ungarischen Kultur einen bekannt und an-
erkannt hohen Stellenwert. Einzigartige Instrumentation, Vortragsweise und Klang-
welt sind ihre Charakteristika. Die ungarische Zigeunermusik wird in der internatio-
nalen Öffentlichkeit als Teil der universellen Musikkultur geschätzt. Das 2012 gegrün-
dete Staatliche Künstler Ensemble ROMA HUNGARICUM hat sich zum Ziel gesetzt, die Zi-
geunermusik zu bewahren, zu pflegen und zu erneuern. Zu seinem Programm gehört 
auch der Verbunkos, der als ungarischer Tanz- und Musikstil nach seiner Entstehung 
im 18. Jahrhundert von Roma geprägt wurde. Die Mitglieder der Gruppe, die über die 
in dieser Gattung höchstmögliche Qualifikation verfügen, vereint die Überzeugung, 
dass diese Musik zu einer spontanen Integration zwischen der Romaminderheit und 
der Mehrheitsgesellschaft sowie anderen ethnischen Gruppen beizutragen vermag. 

 
romahungaricum.hu 

 

Empfang 
 Buffet von HERRMANN Restaurant & Catering (Regensburg) 
 Carton Hungaricum: Produkte der Wein- und Gastronomie-Fachberaterin Helga GÁL,  

Ministerium für Außenwirtschaft und Auswärtige Beziehungen (Budapest) 


